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Anschauungsmittel
für den Schulunterricht in weiblichen Handarbeiten

als Gebrauchsmuster geschützt unter Nr. 9685. es>

Dargestellt in Rahmen von 85 cm im Quadrat.
Nr. 1. Das Stricken. | Nr. 5a Stopfen eines Loches.
Nr. 2. Das Abnehmen am glatten Strumpf, j Nr. 5b. Stopfen eines schrägen Bisses.
Nr. 3. Das doppelte Nähtchen. Nr. 5c. Stopfen eines Winkelrisses.
Nr. 4. Die Leinwand. j Nr. 6. Der Strickstopf.
Nr. 7. Das Häckeln. | Nr. 9. Das Sticken.

In Frankfurt a. M. an allen städt. Schulen eingeführt; Erfolg erprobt.
Vorzügliches Lehrmittel zur Erleichterung des Unterrichts in stark besetzten
Klassen. Grösste Deutlichkeit: leichte Handhabung. F. a. 467/1.

Leopold Dann <f- Co., Frankfurt a. 31., Zeil 4Ï.

Verlag Zweifel & Weber, St Gallen :

Helvetia
Liederbuch für Schweizerschulen

von Ji. Zweifel, Lehrer.
13. Auflage. In feiner Leinwand 95 Cts.

1W Als beste Empfehlung darf wohl die
Thatsache erwähnt werden, dass in I.Jahren

nur beste Fabrikate in allen Preislagen.
Kreuzsaitige Pianos von Fr. 650.
Harmoniums von 80 Fr. an. Auswahl 50 —60

Instrumente. ss

F. Pappe-Enziemoser,
Kramgasse 54, Bern. > 72,000 Büchlein abgesetzt wurden.

In jeder Familie
sollte das im Verlage von Th. Schröter in Zürich im 17. Jahrgang erscheinende

jSchweiz. Familien -Wochenblatt
mit den .3 Gratis-Beilagcn

Kochschule, Eltern-Zeitung, Lust & Lehr
gelesen werden. Jeden Sonntag erscheint eine Nummer, welche eine Menge
unterhaltenden, belehrenden und nützlichen Stoff für jede Familie bietet. Wer sich von der
grossen Reichhaltigkeit und Vielseitigkeit des „Schweizer. Familien-Wochenblatt"
überzeugen will, verlange durch untenstehenden Bestellschein (in offenem Couvert mit 2 Cts
frankiert; das „Schweizer. Familien-Wochenblatt" 84

¦¦¦»¦»»¦¦ t AVochon »i'i-iit ifs n im i franko ins Haus.
Abonnementspreis per Halbjahr Fr. 3. —

Bestelischein
An Herrn Th. Schröter in Zürich, Seidengasse 7.

rT wünscht Gratiszusendung der 4 nächsten Nummern des
Unterzeichnete —

bestellt ein '/'- '/-, Vi-jährliehes Abonnement auf das

„Schweizer. Familien-Wochenblatt".

Adresse



LONDON TEA COMPANY O
Aktiengesellschaft Hanptsitz London E. C.

Telegramm-Adresse : Telephon 1450. Telegramm-Adresse:
THEE BASEL. FILIALEN: THEE St. LUDWIG.

Basel (Schweiz) 37 Petersgraben 37; St. Ludwig (Elsass) (Deutschland);
München, Türkenstrasse 30

erlaubt sich hiermit, Ihnen anzuzeigen, dass, um Lieferungen franko und zollfrei

nach Deutschland und der Schweiz zu machen, sie veranlasste, obige Filialen
zu errichten.

Ihr Bestreben und Zweck werden sein, dem konsumierenden Publikum den
direkten Bezug aus erster Hand zu ermöglichen. Das grossartige Verkaufsresultat,

welches in den letzten 8 Jahren durch den direkten Verschleiss,
verbunden mit geringen Geschäftskosten, in der Schweiz erzielt wurde, setzt die
Company in die angenehme Lage, zu untenstehenden Engrospreisen im Detail an das
konsumierende Publikum in versiegelten etikettierten Blechbüchsen abzugeben.

Ferner bemerken wir Ihnen, dass die verschiedenen Sorten verschiedene
Charakter besitzen, die einen geben die Stärke, die andern die Frühlingsblüten,
das Bouquet und Aroma ; im übrigen ist nicht immer gesagt, dass wenn der
Thee dem Auge gefällt, er dem Gaumen auch entspricht. Um einen wirklich
guten Thee zu erlangen, ist es nötig, dass solcher von verständiger Hand und
mit den nötigen Maschinen und Kenntnissen, für welche die Company auf das
Beste gesorgt hat, zu den feinsten Melangen, gebildet wird. Dieses gibt unsern
Thees die Eigenschaften: Reich in Farbe und Stärke, Reich in Bouquet, Reich in
Allem ; das vereint, sind die Natureigenschaften aller guten Thees, welche neue
Lebenskraft dem Herz, den Nerven und Gehirn verleihen.

Wollen Sie gütigst uns mit einem Probeauftrag beehren, oder erlauben
Sie uns doch wenigstens, die Bitte an Sie zu richten, sich der Stühe zu
unterziehen, unsern Thee mit Ihrem jetzigen in Preis und Qualität, Stärke und
Aroma gefälligst zu vergleichen, und würden wir uns schmeicheln, wenn Sic
kleine Proben recht bald von uns verlangen würden, die wir Ihnen mit
Vergnügen sofort, ohne Berechnung franko zukommen Hessen. Wir senden grössere
Muster von je 50 Gramm der 4 courantesten Sorten franko gegen Einsendung
von Fr. 1. 25 in Briefmarken. Wir sind zum voraus überzeugt, dass unsere
Preise und Qualität gegen Ihren jetzigen Bezug Sie in Staunen setzen würden.
Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin, dass Sie Ihren Bedarf in Thee
bei uns decken werden und sichern wir Ihnen zum voraus die reellste und
prompte Bedicuung zu.

Gütige Bestellungen, sowie Briefe sind zu adressieren an die Tit. 6i

LONDON TEA COMPANY Li, BASEL.

Freisliste dei- Thee-Ernte 1897—98.
pr. Pfund Fr. | pr. Pfund Fr.

Nr. I. Strang good Congou 1.80 Nr. IV. Delicious Souchong 3.50
Recht gut reinschmeckend Very pure China Tea

„ II. Superb London Melange - 2. 50 V. Lapsang Souchong rough 3. 75

Assam, Souchong u. grün Imperial finest Russian Melange
„ Ila. Hotel Thee Souchong 2. 50 „ VI. Extra choicest Ceylon Pekoe 5. 50

Kräftig und vorteilhaft für Delicate in flavor and perfume
grösseren Bedarf „ VII. Choice Assam Pekoe 3. 80

r III. Imperial grüner Perl Thee 3. — Rein indischer Thee, sehr kräftig
Fein aromatisch. und gehaltvoll.

Die Preise verstehen sich per Pfund, garantiertes Nettogewicht, hei Abnahme von mindestens 1 Kilo
franko geliefert nach allen Gegenden der Schweiz.

2Sahll>ar netto comptant nach erhaltener Ware.
Verpackung Vs Kilo in Staniol, I Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo an aufwärts in Originalkisten.

Wir empfehlen î(r. II als leicht zara Genuss mit Backwerk, Xr. IV eine Melange der feinsten chinesischen Qualitäten, das

billigste und beste in Existenz, als Damenthee einzig in seiner Art, das Resultat einer 20jährigen Erfahrung: Xr. V herb

sehr gehaltvoll fiir Herren, Xr. VI feinster Geseuschifts-Thee, hoch aromatisch, reinste nnd vorzüglichste Mai-Ernte mit

ausgezeichnetem Iilunienaroma, wird selbst den verwöhntesten Iheekenner befriedigen.

Verlag: Schwei?erischer Lehrerinnenverein. — Druck und Expedition: Michel & Büchler, Bern.


	...

